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A >on der gnadenreichen
«V Gednrtnnsers Heilan¬
des JESU CHRISTI,

, das i/c-iste Jahr.
Sr . pabstl. Heiligkeit

>Pius VI. den 27 Dec.
1717 - > ,74

Sr . röm: kaiserl. kon.
Maj . '̂esMd Awey-

«ten, unsers atlergnadig-
sten Herrn nnd ^andes-
fursten 5 Mär ; 1742. 4Z

Dero Dttrchl. Frau
Gemahlin/ 25 Nov. 1745 46

Linder.
r) Franz Joseph / lL

Febr. 1768- vermahlt
mit Mar . Ther. Prin«
zesinvon Neapel. 2Z



2) Mar . Ther. 14 Jan.
1767 . verm. 17 Okt.
1787. mit Prinz An¬
ton von Sachsen . 24

Z) Joseph Ferdinand , 6
May 1769 . verm. mit
Maria Louise , Prin-
zesinn von Neapel . 21 j

4) Mar . Anna , 21 Apr. >
177 ^.

5) Karl , 5 Sept . 1771.
6) Alexander-Leopold, 14

Aug . 1772 . 19
7- Joseph Ant . 9 Marz

1776 IZ
8) Mar . Clem. 24 Apr.

1777- r4
9) Anton , 12 Aug. 177912
10) Maria Amalra , 15

Okt . 1780 . 11



n ) Ioh . Bapt . 20 ^ an.
1782. 9

12) Remer , 29 Sept.
1783. 8

iz ) Lndwig, 14D . 1784 7
14) Rudolph Johann , 8

Jan . 1788. 3
Sr . k. Hoh. d. Durchs.

Erzh. Ferdinand, Gouv.
und Generalkap. d. vst.
Lombard. 1Inn . 1754Z7

Dero durchs. Frau Gern.
Nich. Vealrir, / Apr.
1750. 41

Rinder.
1) Mar . Lher. Zi Okt.

1773. i«
2)  Mar . Leop. io Dcc.

1776- _IZ



Z) Joseph Johann , 7
Lept . 1779. i2

4) Ferdinand , 2z Apr.
i/Zi . io

5) Maximilian , i4I " l.
l ?82. 9

6) Karl, 8 Nov. 178z- 6

Sr . k. Hoh . Erzh. Maxi¬
milian, Knhrf . znKöln
t^rost-nnd Dentschmei-
l>cr, 8 Dec . 1756. ^6

Der Durchs . Erzherzogin¬
nen ko«. Hoheiten.

Maria Eh isiina , verm.
mit Albert von Sach¬
sen Teschen, geb. iz
Mao , 1742. 49

Ma-



Maria Elisabetha , r ẑ
Ang . 1747 . 48

Maria Amalia , vernrahlt
mit Herzog von Par¬
ma , 26 Febr/i/46 . 43

Rinder.
1) Ludwig, .; 18
2) Karolina , 22 . Nov.

1770 . , 19
g) Antonia Iosepha , 23

Nov . 1774 . 17
4) Charlotte , 7 Sept.

r? 77 . r4
Maria Karolina , verm.

mit Sr . kön. Mai . v.
Neapel , 1^ Ang . 17̂ 2 ,̂9

Ränder.
1) Januar Karl , 12 Apr.

1780 . rr



2) Jos . Franz, 18 Inn.
1782. 9

z) Mar . Theres, z Iun.
1772 . ^ ^9
Louise Mar . 27 Jul.

>77 ) . >8
z ) Mar . Aut. 2Z Nov.

i ??L. r6
6) Mar . .Christ. 17 Jan.

1779. 12
Maria Antonia, verm.

mit Ludwig XVI. Kö¬
nig in Franlr . 2 Nov.
1755 . 36

Rinder.
1) Ludw. Jos . Dauphin

raOkt . 1781 io
2) Mar . Ther. io Dez.

-778 iZ



Von Erschaffung , der
Welt nach Setht und
Calvisii Rechnung z/4r

Von der Sundfinch 4034
Von der Zerstörung

Jerusalems 1721
Vom Anfänge der

heutigen Stadt Wien . 691.
Von Erbauung der

St . Stevhanskirche . 4z 1
Von Vollendung des

grossen Thurms zoi
Vom Anfänge der !

Universität zu Wien 426
Von Verbesserung der

Studien , und Einwei¬
hung des prächtigen Uni-
versitarsgebaudes . LZ



>4  welches ein Gc-
meinjahr von z6^ Tagen ist.
Die goldene Zahl 6 , der
Sonnenzirkel 8 , der Mon¬
deszeiger XXV . der Römer¬
zinnszahl 9», der Sonntag-
bnchstabe Ä , Septuagestma
roFebr . Aschermittwoch y'
März,Ostern 24 Apr . Zwi¬
schen Weihnachten und A-
schermittwoch find Wo¬
chen .tz Tage.

Die Fasttage find mit ei«
nem 1° gezeichnet.

Ouatrmberfasitage.
Marz , den . . i 6 >8 »9
Iunins . . . 1.5 17 18
Herbstmonat . . 21 24 24
bhristmonat . . 14 16 17



Zeichen des ThrerkreisLS-
^Widder V MaagfxL
MSt 'er «V Skorv.M
^ ? wilingN Schütz /
E Krebs oz MSleinb .^

-4.Wasser.uL
<L Iungf, >Y> >28 Zische. X
Mondesviertel, Planeten,

und Kalenderzeichen.
Venm- nd Merkur. §
Trss.V ' er .M Mond i
Vottmoud T iDrachenh . ^
Lekt.Vicrt .E 'Drachsch. 5̂
Urania Z !̂ n>anm>k.
Satnrnns -tzĵ cqcn'm. ^
Jupiter jGei'echst. -̂ -
Mars c?' Geviert . Ü
Sonne V iGcdrit.
Venns ? >



Verzeichniß
deren in dem k. k. pr . Thea¬

ter auf der Wieden , im
Hvchfürstlich «Stahrem-
bergiscken FrenhanS, seit
Hrn . Em. Schickaneders
Hiersenn ' anfgeführten
neuen Stücke.

1789-
Den 12 Inl * : "der dumme

Gärtner aus dem Gelan ¬
ge , oder die zwcen An¬
ton . Eine komische Oper
in 2 Aufzügen/ von Hr.
Schickaneder.

Den



Den 17 Jul . Unschuld und
Treue . Ein Trauerspiel
in r Aufzügen von Hr.
Lengenfelder.

Den 22 Iulu . Ttatira/
oder die Leiden der Köni¬
ge. Ein Originaltrauer-
spiel in 5 Aufm gen von
Hr «.Schink . Zum V §r-
theil des Hr . und Mad.
Aettner.

Den 2L ^knlv. büfvb und
Nannerl , oder der ange¬
nehme Traum . Eine ko¬
mische Oper in Z Aufzü¬
gen von Hr . Em . Schi¬
kaneder.

Den Zi Iulo . Philippine
Welserin / oder die schöne

Her-



^iMüjabr ^ D D A7U.54M
zu euch ^ r. M . 2Z.
Makar .Wkaltes Wct.

Genovefa Z feucht
Titus B . MS 5 U. ^8
Telesphor . Mmin . früh.
H. Z. Kvn^ Tagss.sSt.
Valentins -Ai/nf . uell.
Seve >inns .LkScknec .qcsi.

Da ^ esl i 2 ^<ahr alt . Luk. 2.

9 B ^ . Man '.LK'? ^ nnge-
Vaul . Eins .MÜ ? stumm
Hraiuns MGU. 4 llhr

6 U. 4^
Mmin . frühe.

Regen
enschein.

>o

I2 Ernestus
Hilarius

l ^ ^elir Pr.
!.5 !Maurus







Oond. HochZ.
Br . N.I -s
AntonEins
Priska I.
CanntnS
Hab.u.Seb
Agnes
Vinceni

z. (lana . 1 . 2.
Kälte

.^ lätzt nach.
>«6D Allfg. 7
>LU. Zy min.
^ZumöUhr
M . : m. früh.
MTchncegeii.

Ies . heil , einen 2lusf . M . 8-
2.̂ B4 . Verm .M . veranderl.
24  Timotheus LS ül c? nebl.

25 Pauli Bek . L̂ O enschein.,
26 Polvcarp . Regen
27 Zoh .Chri ' s. Mk «M8U.
28 Karol . M <W,Z m. N.ÜH4
29 Z'.anc .Sal .H)KDU .4U. .g.5!

Dom Schifft , (lhrffri . M . 8 j
>o>V4. Marr .W L 24 kalte

IPetr . Nol .M ^ ( P Luft^



Herzogin von Lp rot. Ein
Schauspiel in 5 Hand¬
lungen von Hr . Eman.
Schikaneder.

Den 9 Aug. Ein theatrali¬
sches OuoüLibet in Z
Aufzügen.

Den 20 Au.g. HannsDol-
lingcr/ oder das heimliche
Blutgericht . Ein Trau¬
erspiel in Z Aufzügen
von Hr . Eman. Schika¬
neder.

Den z Sept . Fernando und
Aariko. Ein Singspiel in
z Auszügen. Die Musik
ist von Hr . Fran ; Tauber.

Den 12 Sept . Amirtth n>.
Hoffart . Ein Original¬

lust-



neder.
Den 2 Okt . Der liebens-

tustspiel -m -Z Anfzügerp.
Von David Beil.

Den 26 Sept . Dertweute
Therl der zween Auto»/
unter dem Titel : der dum¬
me Gärtner aus dem Ge-
bürge , oder die verket¬
ten Sachen . Eine komi-

Ein Schauspiel in fünf



Normung.

i ^gnanus. Regen
2M .Lichtm. « .O cnschcin.
Z Blasius HL.O um 6 U.
4 Andr. Cors.M44m . früh.
Fj Agatha I .MSchneegest.
Vom ^ .remanne . Ui. i .̂

6 BF . ^ or.MLagsl .Ä>Lt.
7 Romuald . is>ŝ 6mili. kalt
8 jIoh . v. MekEveranderl.

Apollonia - Regen
Scholasiicc^ kalte l!«ft.
Euph : osiu MK um 4 U.
Eulalia ^ ^5 m. früh.

Vom Genfkörnlem- M . iz.

rz !B <> Kath./^ O Aufg. 7
»41Valentin. MUHr i min.



KM





izi ^aiist. Ioy .48 L 24  Kälte
^ lakt

M ^ nach ,
SkD nm8 U.
M4i inin. ab.

6 Îuliana
17 Înüanus
r8,̂ imeon
19 IGabinus

Von Arbeitern . Matth . 8.

20
21
22

2.8
24
2Z
26

B . Gept. M D
Eleonora r^ »2
bet.Stnhl .L̂ D
Eberhard . <M L
Math . Ap.4K<̂
Vikronntls^ G
Walburga ^ 7

inX 4Ug
min. ah.

en schein.
^ Regen
24 nebl.
um 4 U.
min. AK.

Von vielerlei Aekecn. E. 8-

-7iB,SexL - . Mc? Hverän-
28IRvmanus M r ? derlich

(B)



Den 17 Okt . Die Reue
nach der Thal . Ein Trau¬
erspiel in Z Aufzügen von
Hr . Professor Wagner,
znm Vvrtheil der Mad.
Fröno.

Den Zo Okt . Nene ver¬
söhnt . Ein Schauspiel in
5 Aufzügen von Hrn.
Island.

Den 7 Nov . Oberon , Kö¬
nig der Elfen . Eine ro¬
mantisch - komische Oper
in Z Aufzügen . Nach dem
vortrefflichen Oberon des
Hrn . Wieland für diese
Bühne bearbeitet von
Hr . Giesecke. Die Mu¬
sik ist ganz neu von einem



hiesigen Tonkünstler ver¬
fertigt.

Den iZ Nov . Ein Uebe!
ist oft Grund zum Glück/
oder die Verirrungen.
Ein Lustspiel in 4 Akten.
Von Hrn . Grafen von
Brühl.

Den 20 Nov . Kaiser Ru¬
dolph von Habsbnrg.
Ein Trauerspiel in fünf
Aufzügen . Von Hr . Pro¬
fessor Klein.

Den y Dec . Das unver-
muthete Seefest . Ein
Singspiel in Z Aufzü¬
gen . Die Mustk ist von
Hr . Schenk.



Albinns HLO L
Simplie . KRegen
Knnegnnd. ( 2j. ncbl.
Kastmiruö ZLG um 9 U.
Eusebius ab.

V. Blinden b. 2 ericho. L.18-
6 6 'bveran-
7 'Thom.v. Z derlich
8 >Fastnacht O-̂ O Allfg. 6
9 Äschermitt.l̂ U. 20 mir,;

40 Martir .^ Nachtl . 12
Heraklius M Ŝt . Z2 m
Gregorirrs en'cbein

2 es. rv. v. Leus . vcrs. M . 2
iZ>Bi ^ nvvcMZ »um 1 U
14 Mechtildis>ik4 miu. früh

ILvnginus E L Z nebl.



NM





1

18
19

Quat . ^ enschein.
Gerlrud ^ verändert.
Eduard f (l ^ kalt
Ioi 'eph f LZranhe Luft

V . der Verklärung . Älc. 17.
20
21
22

28
24
25-
261

Br Rerrmu um 8 U.
Benedikt . r°kt .' m. früh.
Epaphrod. in V 4
Bikrorin . <VU. 89M. fr.
Gabriel tztzTagsl. 12
Mar .Verk. ^ 2l - 18 m.
Emanuel 11 U. ab.

Ies . treibt Leus . auü. < . 11.

27
28
29
8«
^1

B ^. Oku!k. Mveränder !.
Grrntram. MDUnt . 6U.
EnstasurS HL 15m . nebl.
Ouirinus HLheitrer Tag
Amos Pr. 88 ^- z Regen



Den l8 Bec . Erpelwols,
oder der König , kein Kö¬
nig . Ein Schauspiel in
5 Aufzügen von Beau-
mont und Fletscher . Anm
Vortheil des Herrn und
Madame Kettner.

Den 26 D .ec . Die Raub¬
vögel . Ein Lustspiel in
4 Aufzügen von Hr . Em.
Schickaneder.

I7Y0.
Den 6 Jenner . Der .drit¬

te Theil der zween An¬
ton : unter dem Titel:
Was macht der Anton
im Winter . Eine komi¬
sche Oper in 2 Aufzügen

von



von .yr. Emaunel Schi-
ckaneder.

Den zo Jen . Der Hans-
zinnS/ oder der Schnei¬
der als Protektenr. Ein
OrrginaUrrstspiel in vier
Akten von Hr. Em. Schi,
ckaneder. Zum Vortheil
des Herrn Nouseuls.

Den 7 Febr. Die Loranten
oder das lustige Elend.
Eine komische Oper in Z
Aufzügen von Hr. Em.
Schickaneder.

Den 14 Apr. Luz von ttn»
terstain. Ein ritterliches
Schauspiel in 4 Aufzü¬
gen von Hr. Gieseke.

' Den



April.
1 sHugo V. LLD enschein
2 F>anc. v.P.^ be'trc Ncht.

Ies . speis.LO0O Mann. I .6.
ZlV4bätar<.^ D umi U..
4!Isidorus <̂ 47 min. ab.
7;!Vincentius«̂ Ö Aufg. z
6 k̂ölestinus MUHr Z2 m.
7 Hermanns.̂ Taqs. st
8 Albertus M -' iu. Neacn
9!Demetriuŝ Genschern

D 'e Iud . w. Ies . ft. I . 8.
!B .5IudicaE Heller Tag.

11 Leo Pabst>L K um6 U.
12IJulius <̂.22min ab.
1̂ Hermeneq.M stürmisches
14 Tiburtius A Wett.
1z ISchm.Ma.Mveranderl.



7-e^r?r

>-' >»



..



Agnes I . cW Lagst. iz
Gründonn.^ St . 46 m.
Charfrent. tztzfenchtWet.
Cltartamst. Mbeller Tag.

V. d. ?tnfcrstehung. M . 16.
24 B̂H.Ostrrs.Mheitre Luft.

Von Einritte Christ. M . 21.
l? >B6 Palmt . s^ trübes Tag.
18  lApoüonins ^ tE ) um ^ U.
19 Crescennns<W2; min. ab.
20 Agnes cWTaqsl. 1?

2L Osiermont.^ L um 8 Ü.
26 Cietns M .̂ 4.52
27 Peregrinttŝ I c? Regen
28 Vitalis LLOUnt./U.
29 Petrus V .L84 m. nebl.
zo Kat har. S .-ffLO enschcin

t<)sTuribius Mrmgejinmm



Den 17 Apr. Don Qrri-
xotte , und Sancho Pau¬
sa. Eine komische Oper
in Z Aufzügen von Hr.

' Giesecke, Äie Musik ist
von Hr . Görl.

Den 22 Apr. Die schöne
Isländerinn / oder der
Mufti von Samarkan-
da. Eine Aauberkomödie
in Z Aufzügen mit Arien
und Chören von Hrn.
Ein. Schickaneder.

Den 27 Apr. Die getreuen
Unterthanen . Ein Lust¬
spiel in z Aufzügen von
Hr . Em. Schickaneder.

Den io Map . Der zwev-
te Theil von Lola rura

un-



inner oem Titel : Der
Fall ist noch weit selt¬
ner , oder die geplag.
ten Ehemänner . Eine
Oper in 2 Aufzügen von
Hr . Em. Schiekaneder.
Die Musik ist von Hr.
Schak. '

Den 28 Man . Minna,
oder Ehre und Tod. Ein
militärisches Schauspiel
in 5 Aufzügen, von Hr.

. Reinicke.
Den4Iuu . GiesellaBrvM'

serin , oder das Muster
deutscher Treue. Ein O-
rigiualtranerspie ! in Z
Aufzügen , von Simm-
ler.

Den



May.
Ies . d. verschl . <U). I . 2e,.

V i . Quas . ^ ^ um 10U.
Athanasius lM 19 min. ab.
f Erfind. ^ Denschein.
F .'orian '.ls OUL h Negen
Gvtthard Anfg. 4
Ioh . v. P .^ ll. 44. min.

7 Stanisl . >U Donne ' w.^
r) om guten Airten . I . 10.
8jB2 .Miser . >Wheitre Luft.
9 Gregor. N .MK nmL U.

Antoninns ^ - 47min . ab.
Mamerr . M -sihleNachr
Pankratius MGttnt .7 U.
Petrus R . ^ 26 m. trüb.

, Christianus r'H Donnerw.
Ulber ein kleines . Ioh . 16.
5 !B .̂ ubil . veränder t.

10
11
12

^4



'li- .WVAi -VI?

d.



>»MlK
I!
I

l
i-



16I Ioh . Nep. -DV um « U.j
r/IÜbaldus «W 48 M. früh.!
18 Venantin6 ^ schön
19 Ivo Brich.^ kühleNacht
20 Berncudin.M Tonnenv.
2 1 Sekundin . M6 wQzU.

Ich gehe zu dem . Ioh . 16.
B ^ antat ^ LO enschein.
Dcsiderinö.HLC um z U.
Johanna L̂ .Z5 nu früh.
Urbannü 8T Donnerw.
Phil . Ner . LL? agsl . 15
Maqd .v. P .̂ St . 26 m.
Wilhelm . cnschein.

bo ibr oen Vater . Ioh . 16,
29IB5 Rozatee^ heitreNcht.
zo Felir P . h Üarke
^11 Petronilla . L ? Lnft



Den iZ Hun . Der vierte
Theil der zween Anton:
unter dem Titel : Der
Frühling , oder der An-
ton ist noch nicht todt.
Eine .komische Oper in
2 Aufzügen von Hr . Em.
Hchickaneder.

Den 25 Inn . König Atti¬
la , oder die Hexe von
Augsburg. Ein histori¬
sches Schauspiel in 4
Handlungen , von Hrn.
Em. Schickaneder.

Den 2 Jul . Der Kapell¬
meister", oder ist's nicht
die eine, so ist's doch die
andere. Eine komische
Oper in 2 Akten von

> Hr.



Hrn . Bock . Die Musik
ist von Hr . Lasier.

Den 7 Jul . Graf Wiprecht
von Groizsch . Ein Na«
tionalschanspiel in drev
Anflügen / vom Verfas¬
ser Friedrichs mit derge-
bisinen Wange.

Den i8 Inl . Der Kraut¬
schneider . Ein komisches
Singspiel in 4 Anflügen
voir Hr . Em . Schicka-
neder.

Den zo Jul . Gemahldedcr
rauhen Sitten unserer
guten Voreltern . Ein
ritterliches Schauspiel in
5 Handlungen von Hr.
Grafen von Brühl.

Den



Bractzrnonal.

Juveittitts M
Himelf .CH.M

Tum 10 u.
,19 min ab.

Clotildis EDlenschein.
Quirinus . C § Neqen

'Mann der Tröster . I . iL.
Z B6Eraudt .>Udas Wetter
6 Norbertns .^ andert sich.
/iLukarioii cnscheiu
8 Medardus .M Donuerw
9 Primus . KK rrmA U.

10 MargarethM47 min. ab.
11 Barnab . schwüilig.
Mer nrich liebet . Job . 14
12 BPfin - stf- r^ DUnt . ZU.

«Ni6 :mwarru
14 Basilius . «Uve '-äuderl.
izsQuat . j W4üt)le Luft.



Nv -̂



» -



161 Franc. um8 U.s
17 Rainer, -s ^ 48 m. früh.

iLeonsinsl MDonnenv . '

N7ir ist gegeben. M . 28. j
ic-l Bi .H.Dreyf . Nachtöl. 8^
20 Sylverins HK.Sr . 8 min.^
ailAlovsins . 8L<? in D K
22lAchatms LLU .42m .ab.
2 ^ I^ ronleichn . Mk um 8 U.
24 Ioh . Tanf.^ S min. fr.
2.5 >Prysper. 7̂ c? ^ Negen

V. gr. Abendmab!. 14. !
s6 »B 2. Ioh ^ Donnerw.
27 Ladislaus «Bsehr warm.
28 j Irenaus -s Mkühle Luft.
29 , Pet .u .PauIHKverandel l:
zöjPaus ' Eed -MS enschein.

(C ) _ ^



Den 7 August. Lind von
. Spattau . Ein militäri¬

sches Schauspiel in vice
'Aufzügen, von Hr . Beil.

Den 15 August. Edelmuth
starker als Liebe. Ein
Lustspiel in i Akt von

- Hr . Grafen von Brühl/,
daun

Der lustige Schuster, oder
der Teufel an allen Ecken.
Eil : Lustspiel mir Arien
in Z Aufzügen von Hr.
Weise.

Den r6 Aug. Der dank¬
bare Sohn . Ein ländli¬
ches Lustspiel in 1 Auf«
-ng von Hr. Prvfestor-
Engel . . '

I "Den
-



i

Den 25 Aug. Die Eifer¬
süchtigen, oder keiner
hat Recht. Ei» Lustspiel
in 4 Aufzügen von Hr.
Schröder.

Den 2 Sept . Robert und
Kalliste, oder der Triumph
der Treue. Eine komische
Oper in drey Aufzügen.
Von Hr. Prof. Eschen-
bnrg. Die Musik ist von
OliAilelmi.

Den Sept . Der Stein
der Weisen/ oder die Zau-
berinfcl. Eine heroisch-
komische Oper in zweo
Aufzügen von Hr. Schi-
ckaneder.

Den



5VI-IV8 . Heumonat.

Tbeodonis.ES umo U.
M . Heims.>C46 min. cb.

V . verlornen Schaf . L . iz.

ZiVg. ElllogÔ regnerisch.
4 Udalrikns ^ feucht Wet.
L Domitian . ^kTageel. iz
6 Îsaias Pr.ASt .44min.
7 >Wilibald. ^ sehr windig
8 Kilianuü ^ heißeTage,
c-IBriktins. n̂.5?m.a

Vom grollen Fischzug . < . Z.
lO>B 4. Amak.cEGUnt . ZU.
n .iPius Pabft«E2l m. kühl
12 Henricnü tẑ veranderl.
lZi MargarethLxheiheTage
14 Bonavent. M L HRegen
1.51 Axost, TK.W^-zU.LL». !"" '-







I6>-Lkap. ^ est.^ Donncrw.
V. d. Phar . Gerecht . M . 5.
17:B Aler.^ veranderl.
l 8,' Arnoldus § Zkegen

Denschein.
kühle Täge

Dämel Anfg. 4
Magdalen .qe< U. 21 min.
Liborius. «̂ Eott .zm.f.

' Arsenius
Margarit.

2 es. speis 4000 M . M . 8-
Bo. Christ.Mveränderl.
Jakob Ap.^jd^ - ? kühl.
Anna M . ^ iehr windig
Pantaleon .Mangenehine

28 iInnoceln »KbeitreTäge
29 Marcha I .>K O enschein
^ >Abdonn.EMDonnerw.

falschen Proph . M . 7.
^7 . Igna ;MOlU. 44f.-.



Den i Okt. Das Fehm-
gericht. Ein Trauerspiel
in 5 Akten von Hridr,
Schiller) für die-̂ ühne
abgeandert von 2 »seph !
Leyrer.



Personale
des privil . Wiedner Thea¬

ters unter der Direktion
des Hrn . Joseph von
Banernfeld , und dcsHr^
Eman. Schickaneders.

Herr Eman . Schickaueder.
Kettner.

— Herzfcld.
— Nouseul.
— Schack.
—̂ Gvrl.
— Giesecke.
— Kistler.



^ -̂01751 '(75. Sonimerm.

Petr . Ker. Anfg. 4
Porlinnk . Mllhr. 2z m

z !Steph . EefM D ensckei»
4 ! Dominik . ^ serlchteLr̂ t
L !M . Scl,nees ^ Donnerio.
6 1Verkl . Chr .cDkühseNacbt

V . nnger . L . 16.
7
8
9

10
11
12

B s . Kaje>.<WK rmr6 U.
Coriacns i früh.
Nomam's heitre
Lmn entius M ^ § Tage.
'? nsaiina M L i.d. Erdf.
^sara I . ^ veranderl.

i^ !Hovolit . -f ^- .Negenwet.
^ies. w . it. Ierus . L. 19.

i4 >B9 .. Eu cb.^ö-V "tN" U.
i^>Mar .Him. TT42m. früh.







i 6 j Rochus LLTagesl . 14
l/ ' LrberaNls ^ St . 6 mim
'8  Helena ^ schwüllsiig
lo Ludov. Tol . -MDouuerw.
20>Bernardns ^ feuchtWet.

v . phär?ü^ ölln. L7i8-
21 !Dtv.  Ioa .ME um L u.
22 Limorbeus min . ab.
271 Phis. Ven.M Ĝ in rip7
24 j Bartbol . El . 4z m. fr.
2Li Ludwis, K.^ 0 enschein
26 Samuel Everauderl.
27 !Ion Kal . MDonuei -w.

!v . Stum . u . Taub . M . 7.

Vr ». Aua .-«x 'ehr warm.
Job . Euth .MO um i U.
Rosa I -. Mz 8 ,m . ab.
Rcwmnnd r^ veränderl.



Herr Antong.
— Weil;.
— Haibel.
— Brenner.
—- Winter.
— Schlanderer.
— Moll.
— Hekmböck.
— Schickaneder d. altere.
— Starke.
— Andrasch.
— Notter . '
— Diez.
— Tritteivein der altere.
— Tritreivein der jüngere
— HLlmböck der jüngere.

* - »

Madame Hofer.
. - Ma-



Madame Hröno.
Mlle. Gottlicd.

— Gsitr.
Madame Schickaneder.

— Görl.
Mlle. Helmböck.

— Klopfer.
— ' Orsler.
— Schickaneder.

Madame Schack.
— Anrong.

Mlle. Moll.
— Lichthammer.
— Andrasch.

Mad. Derwieß.
— Schuhe.
— Leister.

Arien



."»b' UimLKU Herppm.

1 >Aegidius r^ t . üb . Wett.
2 Stephan KWD enschein
.̂ IMansnet. l H kühl.

V . barmh . Samar . 4.. io.

4

6
7

y
IO

B i >. Schzengf . Negenw.
ViktorinusAj ) um 11 U.
Zacharias W42 m. früh.
Regirra MfeuchteLuft
Mar . Ged . M6Auf .5U.
Corbinian . m. trüb.
Nikol Tol .^4. Neqenwet.

Von zeyrr '-Qissat ^. 4.. 7.
11>BlZ . N .M .F.6  enschein.
12 Tobias L8Oumo,tt.
iZ >MauritiusMj »m. abend-
i4lfErhöh . kühle
l .5 iNievmed . ê !II ^ Täqe.



'// / /vx <.





Ludmilla. Msebr lieblich
Lambertns«sffve anders.

Ni -rn. k. 2 die". 6.
i8 >Vl4 . Lhom. Ven'chcin.
19 Januarius O L ? Ncgen
20 Eustachius.HkE um 0 U.
21 Ouatem. j>ki6 min. ab.
22 Mauritius Ekühle Tage
2Z Thekla f Mtzin ^ 4N.
24 Gera' d ^ m. früh.
Ies . erweck, d. DO. S . L. 7.
25 Biz . Cleo.LZnedlich Lust
26 Instinus LZ sehr trüb.
27 Cos. Dam. LZNegenwet.
28 Wenzesl. s^ GumoU.
29 Michael M48 m. früb.

Hieronim. MfeuchtcLuft



nArie
.des

zweiten Theils
v on

rara,
Der Falt ist noch weit

seltne  r
oder

die' geplagten Ehemänner.

Arie des Titta.

*̂̂ aß jeder. Mann viel
Fehler hatte,

Dreß Sprüchwort weiß ja
jedermann,

Al-



Allein ich rrejje, was grlt
die Werre

^ehr Fehler an Euch Wei¬
bern an,

Im Grund ist die Liebe bei
allen sich gleich

Und jedes har doch seinen
eigenen Streich.

* *

Der eine flattert nach der
Mode

Von einer zu der andern
^ hin , *
-2er andre seufzet sich zn

Tode,
Wie nn'er zärtlicher Lrrbin,
Der dritte ist blöde , wagt

nie sich zu weit,
Und

!



D . größten Gehabe . 22

9>Bi7 . Dirnn . legncrischt
io Franc .Bor .LLWitteruug

2 Bi6 , Noseukr. veraudcr!.
Z Candidus. Stühle Lust.
^Franc .Eec .MS um F U.
5 Placidus Maurin . ab.
6 !Bruro .> ^ D Aufg. 6
7 Iulnna ĵ .U. 24 miu.

ij Remigius . «W Louucubl.

001 -OZLrr . rremmon.

tKolomau . «H47wm - fr,
KaUrstus «Mcl 24  nebl-

i ^ bercsia I .M (7>enscbcin-





Sc



,6

r8
19
20
21
22
v.
2Z
24
2L
26
27
28
29

Vom Eichtbrüchigen . M . - .
Bl - . Gall .^ Tagesl . io
Hedwigis ^ St .LZ min.
Lukarl Ev . ESonnenbl.
Ferdinand E ^ ^ Mebel
Felicianus .EU um 6 U.
Ursula . M »4  mim fr.

.Cordula EeuchteLuft
d. Ronigü ^ochz. M. 22.
Bi - . Ioh . MDUnt .5  U.
Fortuirat ^ M7 min . kalt
Crispinns regnerische
Eyaristns ^ Witterung
Sabina ^KGnmnU.
Sim . Iud .«E47 m . früh.

- Zenvbins . MDenschein
V . d. Mn . kr . Sohn . I . 4.
30 IBs «». Klaub , senckte Luft.
ZN Wdlfg . 7 Mveränderl.

(D)



1 Und Nagt nur dem mveruen
Monde sein Leid.

Der vierte der eifert dann
dagegen

Selbst mit dem Schatten
an der Wand /

Der fünfte ist gar zu ver¬
wegen , !

Und tändelt gleich amBn-
senband , !

Der sechste ist Hofnarr beim
schönen Geschlecht,

Und was sie ihm anthun , ist !
alles ihm recht . '

Arie



Arre Ser Ghltta.

liebes Männchen,
schik dichzum Ehstand

Stelle dich feiner und ar¬
tiger ein,

Küß mir die rechte , küß mir
die linke Hand,

Dann liedt das Weibchen
den guten Mann.

Küß' jch, so küßt du mich,
Scher ;' ich , so scherzft du
^ mit.
Sehr , was die Liebe beim

Manne nicht kann.
Ihr lieben Mädchen , ihr

lieben Frauen!
Macht je ein wilder Mann

Euch immer Pein.> O



NOVLL1KLK. wmterm
i Aller Heil. M Regenwct
2 'Arier Seei .HLveräuderl.
^ Hubertus Htz.Kmri2 U.
4 Karol. Bor.LLiZm. früh.
5 !Emeritus .LLrauhe"Mit.

V. d. Ron. Rechn. M. »8
6M21. Leon.LLG Nnt. 4U
7 Engelbert. ^ 44. m. trüb.

Gottfried ^ feuchteLuft
Theodor Mveränderk.
Zlndr. Avel.--qA nm z U.
Martin B «»lö2min. ab.
Martin P.^ Schneegest.

Vom Zinügroschen. M. 22.
izB22 . StalMNegenwet.
t4 >Iuknttdus »UTagsi. 9 st-
i^ reopokdns. >E6n »in. kaitj
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«HS
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'61  Edmundus.Mhelle Luft.
17,Greg . Th . ^ starkerNcb!

Engeriiuü P^ Schneegest
Elisabeth M DaN . 17fr

v . d. Oberst. Tocht. V7. o
2oIB2Z. Feli.rMÜÎ starker
2r ;Mar . Opf . M ? Wind
22 Cacilia I .^ naßkalte L.
2.̂ 1 ClemensP.r^ D Unt-4U.
24 Ioh . v. Kr .«D21 m> trüb
2.z Katharina . Ed um5 U.
26 >Konradns H^>4Z nun . ab.

werd. Zcich. gesch. L. 21.
27! B .j Advent tẑkSchneegest.
28 j Svsthenes 'd starker
29 Satnrnin . Nebel
Hv iAndr .A. I' Hb>veränderl.



O so schikt mir ihn , ihr
dürft schon trauen,

Er soll bald so wie Titta
senn. ^ !

So liebes Männchen rc. ^

Duett . !
Lubin und Lilla.

Lilla. Aufs neue vereint!
uns die Liebe >

^.ubm. Die Liebe und
Treue a^ein

Lilla . Kein Glan; macht
die Aiiqen mir trübe ,

Lubin. Mein bi?rdn sa, und
ich bin dein,
Denn du bist nun

Lil-



^ubin . Bald wirst du schon
4illa . Eine Mutter,
^udin . Und eine Mutter?
^illa . Zeuget Kinder.
-l.ubin . Die Kinder sind?

Be^de. O wie will ich sie

2-udin . Für Nasirung und
Brod

^illL . Wiegest die Kinder
§.irb. Änf meinem Sckroos;
.̂illa . Schielst auf die

Mutter



Chris ;m>

1^Eligius ^ .Negenwet.
2 Bibiana -f 88 I um i U.
Z «Franz Zkav.Mz 6 min . ab.

v . Ioh . im Gef . i 6 .
4
5
6
7
8
9

10

D sMvent ^ unbeständ.
Sabbas Z starker
Nikolaus ^ Wind
Ambros . fMSchneegest.
Mar .bmpWnas ;kalte L.
Leocadia -f ^ ldsehr neblich
Judiths ^ HzU .M .a.

v . Zeugnisse Iah . I . i.
i »tBzAdventM Regenwet.
12 MarenttuSMdie Kälte

Lucia >Enimmt ab.
14 Quat . ^ Msehr feucht.
iL jIreuäus î trübe V ) it.
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i6
-7

Eujebms fMveränderl.
La;arns f enschein.

Im iL Jahre des ^ ars. L..z.

^9
20
21
22
2Z
24

D^Advent.ME NMZU
Nemesius r^ ^-' min- ab
Amon. r^ Schneegeft.
Thom.A. G in ^ 8
Zeno cH§n .L-2m. ab<
Viktoriaf ^ .feuchte Luft
Ad.n.Ev. ^ - .naßkalte L.

Im ?lnf. ward, >Vort . I .i.
2L
26
27
28
29
ZO

^H .bhristbG um 7 U.
^tkph. M .Mz 4 m. früh.
Iohan Ev.^ veränderl.
Unsch.Kindts. Sonnend !.
Thom. K. Mstark.Nebel
David K. WSchneegest.

fSt >lvester ^kschr kalt.



<ubin. Freundlich dann
hin

Lilla. Drückst dann die
Kinder?

Lubim Zärtlich an mich.
Bevde. 0 wie will ich sie

lieben.
Herzen und küssen, wie
dich.

Arie des Kuriers.

'as man sich nur an
Reitzen denket,

Trift man in ihr vereinigt
an.

Es hat sie die Natur be«
schenket

^it



6
s--— --  ̂-

Mit allen,, was eutzü-
kcn kann.

Ihr blaues Ang/ das Roth
der Maugen/

Der weiße Zahn , des Bu¬
sens Schnee/

Aufdem die goldneu Locken
prangen;

Ihr sanfter Wuchs voll
Gratzie.

* *
*

Ihr Arni/ Ihr Fuß entzükt
vor allen/

Ihr Gang ist majestätisch
schön/

Ihre Stimm so sanft/ wie
der Nachtigallen/

Reißt



Recht aller Herzen zu Ihr
hin,

Doch mehr noch erheben
Die Ncil;e der Seele,
Die diese vortrefliche Für- ,

stinn besizt.
Ihr .zärtliches Herze
Erquicket die Armen,
Sie fühlet die Seeligkeit,

Fürstin zn seyn.

V

Neue



Neue Variation
im zweiten Theil des

dummen Gärtners auf
die Arie : Ein IVeib ift
das herrlichste Ding :c.
welches Ar. Schickane-
dev bev wieddrholte«
Applauöiren cxtempe-
rirt hat.

ezt jagt uns der Winter
aus Garten und Feld,

Weil jedermann gerne zum
Ofen sich hält,

Drum , gnädige Gönner!
kommt zu uns herein,

Beyuns soll 's schon waun,
und lustig stets senil,

Und

I



Und hall man jein Weibchen
sein Mädchen am Arm,

O glaubt es dem Anton , es
wird euch bald warm.

Ein weibliches Haupt , das
uns Männern gefällt,

Erregt oft die größejle Hitz
von der Welt.

Auen



2l r l e n
aus dem vierten Theil des

Antons,
oder

der Frühling.

^ Anton.

Welt ist nicht drc
beste Welt/

Im einer , wie sie mir ge-
« fällt,

Möcht' ich einmal zehn
Jahre fern.

3ch wünschte nichts als
. guten Wein,
Aut essen aber ohne Geld
Das war für mich die beh¬

re Welt.



Die Weit ist nicht die bei;
teWelt,

Ein Madel , rvie sie mir
. gefällt,

Wünscht' ich dann ganj;fnr
mich allein, ' ^

DieMenschen Mußten fried¬
lich ferm;

Dann wäre alles gut be-
' Äellr^

O gab' es doch so eine
Welt!

rArides Müllers.

^ -̂ ie Welt ist wohl ern
Narrenhairs, ^

Es Eommt all Tag was an¬
ders aus. —



— .- ' ^ " ,
Sie zanken, sie brumen,

sie keifen,
Sie schwatzen, sie singen,

sie pfeifen,
Beym Licht beschaut, sieht

jedes Kind,
Dasi's ausgemachte Narren

sind.
, * *
l *

Der eine frißt aus Neid
' nicht gnng,
) Der sanft statt Wein vom
; Wasserkrug,
: Sie darben, sie schinden,

sie borgen,
Sie wachen, sie wuchern,

sie sorgen,
E Be m̂



Be -'M Lich>- be ..Ml -, steht

Wie mancher hat ein schö¬
nes Weib,

lind sucht -rch andern Zeit-

schmeichetn,
Sie de ;en , sie drücken,

sie streicheln!
Ich bleib ben Weib und

Kind zu Haus,
Und die Narren alle

ans.



Anton und die Alte.

Alte .Mo mag doch jetzt'.nein
Bräutigam senn?

Nielletz er mich so lang
allein,

Ach ich armeWittwe!
Wo flieh ich jetzt wohl

hin ? —
Hier seufz' ich arme

Wittwe;
Weil ich verlachen bin:

Anton . Wenn meine Alte
lebte,

So glaubt ' ich ohne
End,

Daß sie das Wetter
hatte,

Da . .



Da oben im Firma¬
ment.

Beyde. Was seh ich?
Anton. Meine Alte!
Alte. Wie mein Anton!
Beyde. Ja , ja! ists,

ick lebe ( )lck ,e ê ^ seinen)
Schatten,

2(lte. Ach war mein Bräu¬
tigam beu mir,

A-iton. Ach war doch mei¬
ne Braut schon hier.

Las; mich gehen,
Alte. Las; mich fort:
Anton. Lhn mir nichts.
Alte. Thn mir nichts.

Re-



H-ecitativ der Hratschle-
rinn.

rWittwc , und Je¬
dermann

Nennet mich die schöne
Mariandel.

Marianna , Katharina , Kri-
stina , Sabina von
Schnattergans,

Und meiner Familie höch¬
ster Glanz

Sind zwcy Kinder, bevdeal«
lerliebste Mädels,

Die eine, rmd zwar die erste
heißt wie ich,

Marianna , Katharina , Sa¬
bina von Schnatter-
gans,

Die



Die zweite gar em ii d̂ev
kleines/ rundes dickes
Trittscherl,

Heißt Sabina / Sibilla,Su-
sanna, Gertrnde, Nan-
nerre von Schnarrer-
gans.

Arie des Antons.

ie Madels in Städten
sind lustig gesinnt,

Sie schäkern, sie tau en, sind
stink wie der Wind,,

Sie putzen sich alle mir Gu-
- fto und Pracht,

Kurz sie sind zur Liebe voll¬
kommen gemacht,

Liebt



-lebt einen, anch zwe» nnd
dien , rvic'6 oft ge-

^ schicht,
macht ste' s so fein,, daß
der Schatz es nicht
^ht,

Der Mann ist bann rnlng,
we l er es nicht wei8,

stnd was er nicht weist, das
macht ihn nicht Heist.

* *

Ein schönes ve' nnnft ' ae^
Madel ans de St d*

Weist, w e sie dkl; Mann ;u
befiedigen hat,

Sie kästt ihn, nnd lächelt,
er küßt sie, nnd lacht,



Arie des jungen Grafen.

^in Weib , das immer
heult und weint,

Ist nur des Mannes Plage.
Und wem der Satz nicht rich¬

tig scheint,
Probier 's nur durch dreo

Tage.
Doch lacht , und scherzt,

und tändelt sie,
Ist sie des Mannes sieben,
Dann kann es auf der Welt,

als Sie,
Fürwahr nichts bessers ge*

den.



Arie des Antons.

er Edelmann, Bürger,
und ailch der Soldat,

Die essen zum Bratel den
Spargelsalat,

Und schlafen dann sorgen¬
los ein,

Und schlafen dann sorgen¬
genlos ein.

* *

Der Spargel in Essig er¬
frischet das Blut,

Macht artige Traume , er-
hebet denMuth,

Bei beiden Geschlechtern,
bey Mann und beym
Weib



Es lebe der Spargel , der
Spargelsalat,

Ihr Jungen und Alten be-'
folgt meinen Rath,

Schaft alle den Spargel
ench an,

Schaft alle den Spargel
euch an.



^ r l cu
aus dem

Stein der Weisen oder die
Zauöerinse!.

^ Arie des Lubano.U
Wetter!

D ihr Götter!
-ubanara ist rerrükt.
Ja mein uv erb, die ist

verrückt. -
^war sinda^e
In dem Falle.
Ades Mädchen, iedes Weib
Frucht sich eignen Zeitver¬

treib.
Die mit Essen, die mit

Trinken,
^ie



Die mit Tanzen , die mit
Schminken,

Die mit Weinen , die mit
Lachen,

Die mit Schlafen , die mit
Wachen,

Die mit Reiten , die mit
Fahren,

Die mit Klugen , die mit
Narren,

Die mit Denken , diemit
Schwatzen,

Nasen dreh» , und Hörner
setzen,

Die mit Lesen, die mit
Singen,

Und mit tausend andern
Dingen.

Doch , wie meine,
keine,



t--
Die mit Heren fahren

will;
Ha ! der Teufel treibt sein

Spiel!
Die Here, der Teufel.

Arie der Lubanara.

o ein schönes Weib¬
chen kann, dreiste jedem

.Mann sich uahn.
War ' er auch so kalt wie
^ Erst,
Wie ein Philosoph so weiß,
Noch einmal sein Barr so

lang,
Q so ist mir doch nicht bang.* *
Wenn er recht erhaben
^ spricht,



F'

Kubans , irird ^ ubanara.
^ubanara . Tralleralala,

tralleralala >

zart,
Ihn am silberweißen Bart,
Und er bleibet noch wie

Stern;
Will ich kein schön Weib¬

chen seyn.

ist mir!



^uaauo . LraUeralnta , t<al-
leralala !

Ha , wie wohl , wie wohl
ist mir!

Tanzen möchte ich und
springen, .

Wär nur eine Schas'nn
hier.

H-nbanü - a. Holla ! der hat
mich erwischt!

.̂ubano . Holla ! die Hab'
ich erwischt!

^ubanara . Nun Hab ich
ja einen gesunden,

Kubans . Aa , SchatzerL,
mich Haft du gesunden.

(Trallaralala ! .
(Trallaralala!

Lu-



^ubanara . Mein Schätz¬
chen, was wirft dn
mm machen?

Lubano. Dein - Tanzen,
mein Weibchen, be.
lachen.

Lubanara . Ich ehr dich ja
als meinen Herrn

Lubano. Drum^ M ^ .̂ ch
auch ins Hans dich
sperr».

Lubanara . Und dn gehst
etwa wieder fort?

Lübars . Ja Weibchen, ich
geh wieder fort.

Lnbanara . Bleibt es wirk¬
lich so beschlossen?

Lubarro. Weibchen, ja, so
bleibts beschlossen.

Ln-



.̂ubüiiara . Und die Thüre
wird verschlossen?

Kubans. Und die Thür ist
schon geschlossen.

(didel dideldum!
^ »anara. Schöner Schaf¬

fer, lebe wohl!
^ubano. Schöne Schäff'-

rin lebe wohl!

^DaldZeisier, Lubano.
Waldmeister. Seht doch!

mit goldnenrG'weih
Eilt dort ein Thier her-

bey!

( Mum, Mum!
(Mum , Mnm!

(Dum , dum,

C h o r.

Svi - .



Daß wir das stattliche
Thierchen erlegen.

Wie wird sich Enti-
phronte ftcu 'n.

Stimmt in das Iagd-
geschren mit em;

HahauHahau !Hahau ! !
ubano . Ach Astronwnte j

sieh mir bey ! !
Ich glaub , mich giltj

dieß Iagdgeschren , i
Mo kriech ich armer ^

Teufel hin ? —
Ha ! ich versiege mich!

dadrin ! — I



*Lie schöpen mich für
einen Barn.

IDaldgeift. Seht doch mit
goldnem G'weih rc.

Arie des Lubans.

-^ en Mädchen trauet
nicht zu viel,

Denn treulos sind ste alle!
Ihr Hand und Mund, ihr

Augenspiel
dokt uns muindie  Falle!
Drum wer den Mädchen'

zuviel traut,
Der ist ein dummer Teufel!
Der bat ein Harrs auf

Sand gebaut,
Und büßt es sonder Zweifel.



' ; * *

Im Anfang sind sie still
nnd fromm,

Verstecken ihre Klanen,
Und sagen: schöner Vogel

iomm,
Du darfst mir sicher trauen!
Arti Ende spielen sie mit

ihm
!^ allon nnd blinde Mause,
Das Weib wird Herr, und

j macht aus ihm,
! Den Vudel in dem Hause.

* *

Am Ende heißt es: appor-
les rnon ober,

Such's Hölzl , such rer-
lohren,



Da , bring mir den Pan-
tofel her,

Wart auf , und spitz' die
Ohren.

Ich gehe jezt ein wenig
aus,

Du wirst nicht mitgenorv-
men,

Bewache du indes ; das
Haus,

Wenn etwa Diebe kom¬
men.

* * " '
*

Zwar sind wir Männer auch
nicht viel nutz,

Wir legen oft das Feuer,
Und rennen unserm Weibe,

.zum Trutz
Nach



Nach Mädchen, wie ein
Geoer.

Kein Madel lassen wir in
Ruh,

Die Braune , und die
Blonde,

Wir tappen, wo wir fin¬
den zu,

Wie I>louti«urEntiphronte.

Arie des Lubano-

»c Lieb iss wohl ein när¬
risch Ding!

Doch ihre Macht ist nicht
gering.

Sie macht so weh, sie macht
so wohl!

Ich



Ich wcij; nickt , wie ich's
nennen soll.

Als mich das Ding so
hübsch gepalt,

Und Kopf und Herz mir
weggezwakt,

Da krappelts hier, da krap-
peltä da,

Ich wus;te nicht, wie mir
geschah.



N . Oe . Regierungsserien,

welche auch dev allen
andern Gerichten ge¬

halten werden.

Htn den Sonn - nnd gebo-
^ tenen Feyerkagen.
Dom h. Weihnachtstage bis

zum Tag der heil . Z Köni¬
ge-

Vom Palmsonntag bis an
den Osiertag.

An den drev Betragen in
der Kreuzwoche.

Dom Fronleichnamstag bis
zum folgenden Donners-

^ tag.



—-̂ - 'S—7,

SrebnerL aufeinen Wurf -
W. fl. kr. W. 'fl . skr.

! — 85 18 10 ^50
2 I IO 19 11 5
5 I 45 20 :, 40
4 ' 2 2O 21 12 15
5 2 55 22 12 50
6 3 40 2Z '5 25
7 4 5 24 14 —

8 4 40 25 i 4 55
9 ^ 5 U 5 ZO 50

IO ' 5 50 55 20 25
ii 6 25 40 2Z 20
12 7 — ' 50 29 10

IZ 7 55 60 55 —

i 4 8 10 70 40 50
l 5 8 45 80 46 40
i6 9 20 90 52 50
'7 9 55 !00 >58 20



-̂ebenzehnerL auf i Wurf^
W. fl. kr. W. fl- kr.

i i 26 18 26 30
2 2 6v -9 26 66
3 4 15 20 28 20
4 § 40 21 29 46
5 7 6 22 Zi 10
6 8 Zo 2Z 32 36
7 9 66 24 34 —

8 ii 2O 26 36 26
9' 12 46 Z0 ' 42 30

IO i 4 10 33 49 36 !
1l 26 40 66 40 !
12 V —

60 70 60 !
13 18 26 60 86

>
1

14 19 60 70 99 10 ^
i6 21 16 80 H 3 20 !
16 22,40 9v 12? 30
i/ 24 5 100 141 "1



Hiederl. Dukar. zu2fi.Z2kr!
St. fl- kr. St. fl- kr.

1 2 Z2 18 45 26
2 5 19 48 8

Z 7 Zb,
20 50 40

4 10 8> 21 58 12

L 12 4o 22 55 44
6 15 12! 2Z 58 16

7 V 44! 24 60 48
8 20 16 2L 6Z .0

9 22 48> ZO 70' —
10 25 20- Z 5 88 4o
11 27 52 40 1O1. 20
12 Zo -'4 Lv 126 4o
iZ Z2 60 IZ 2

—
14 Z5 28! 70 177 20

Z8 —! 82 222 .12
16 4o Z2 90 228 —
17 4Z 4> IOO '252 20



^ «ederl.Kronthal. 2 fl. 16 kr.
St. fl- ir. St. fl- tr.

1 2 16 18 40 48
2 ' 4 .32 19 43 4
3 6 48 20 45 20
4 9 4 21 47 36
5 11 20 22 49 52
6 iZ 36 23 52 8
7 iL L2 24 54 24
8 i8 8 25 56 40
9 20 24 30 68 —

io 22 40 35 79 20
LI 24 56 40 9« 4012 27 12 50 ^3 20
1Z 29 28 60 136 --

14 Zl 44 70 158 40
»5 34 — 8o l8i 20
16 Zb ^16 90 204 —

88 32 100 226 40



Halbe Souvr . d ' or 6 fl . 40 kr.

St. fl - I kr. St. fl - ! kr.
1 614<D 18 120 —

2 '8 20 19 126 42
3 20 — 20 '88 20
4 26 40 21 140 —

5 88' 20 22 146 40
6 40 — 28 '58 20 ^
7 46 40 24 160 —

8 58 2O 25 166 40
9 60 —

8« 200
10 66 40 85 2.83 20
11 78 20 4» 266 42.
12 80 — 5« 888 20

'8 86 40 60 400 —

14 98 20 70 466 42
' 5 - lOO — 82 588 20
16 106 40 92 600
17 liZ 20 lOO 666 40



I

Ganze Souvr .d or . iz fi . 2okr.

St. ft. kr. St. fl- kr.
i iZ 20 18 240 —

2 26 40 -9 255 20
5 40 — 20 266 40
4 55 20 21 280 —

5 66 40 22 295 20
6 80 — 2Z 506 40
7 95 20 24 5 20 —

8 106 4o 25 555 20
9 120 _I

i 50 400 40
IO ^55 -o 55 466 —

11 140 4o 42 555 20
12 160 !

j 52 666 40
iZ 175 20 60 820 —-

186 42 70 9 ' 5 20

i 5 200 — 80 1066 40
16 215 20 90 1200 —

17 226I 42 100 1555 20



^rerun . n. kais. Duk .4fl..zokr^

St. fl- kr. St. fl- kr.
i 4 ZO 18 81 —

2 9 — 19 55 Zo
Z iZ Z0 20 9« —

4 i8 — 21 94 ZO
.5 22 ZO 22 99
6 27 —

2Z 10Z Zo
7 Zo 24 lOZ —.
3 — 25 112 Zo
9 40 Zo Zo iZ 5 —

10 45 — Z 5 157 ZO
11 49 ZO 40 ltzo —

12 54 — 5« 22Z —

IZ 52 ZO 60 270 —

14 6Z — 70 Zi 5 —

iL 67 ZO 80 8<5o —

16
17 >'4 §0

90
100 450



!Holländer Dnkat . 4 fl. 23 kr.

St. fl. ir. St. fl. kr.
1 4 28 18 80 >24
2 8 .56 19 84 L-
8 iA 24 20 89 2O
4 17 52 21 98 48
L 22 2O 22 98 16
6 26 48 2Z IO2 44
7 ZI 16 24 10/ 12
8 44- 2L III 40
9 4o 12 Zo IZ 4 —

10 44 40 ZZ 156 20
ii 49 8 4O 178 40
12 5^ Z6 Lv 222 20
iZ 58 4! 6v 263 —

14 62 ,32 7v A12 40
67 — 80 -57 20

16 7 i 28 YO 402 —

17 7.5 .56 100 446 40
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